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Faunistische Notizen

78.) W e itere  Funde von L o z o ta e n o id e s  fo rm o s a n a  (Geyer,1830) 
und E ra th o p h y e s  a m a s ie lla  (Herrich-Schäffer, 1854) am  

N iederrhein  (Lep., Tortricidae et Oecophoridae)

von A rmin Hemmersbach

Further findings of Lozotaenoides formosana (G eyer,1830) and Erathophyes amasiella 
(Herrjch-Schaffer, 1854) in the Lower Rhine area

Am Niederrhein wurde 2001 die Bodenständigkeit der von W ittland (2001) 
als neu für Deutschland vorgestellten Tortricide Lozotaenoides formosana 
(Geyer, 1830) eindrucksvoll bestätigt. Neben den bereits von Leideritz (2001) 
publizierten Funden, zählte ich alleine in meinem Garten in Mönchenglad- 
bach-Rheydt (Stadtmitte) über 40 Tiere am Licht, fünf weitere Falter kamen 
in einem Kiefernwald-Heidegebiet im Depot Brüggen-Bracht ans Licht.

Insbesondere bei meinen Gartenfunden fiel mir auf, daß die Art meist sehr 
spät ans Licht kommt. Ich kontrollierte den Turm (2 x 160 W Mischlicht) vor 
dem Schlafengehen zwischen 2400 Uhr und 100 Uhr und kurz vor der Mor
gendämmerung (im Hochsommer ca. 400 Uhr bis 430 Uhr). Nur ausnahms
weise waren schon Falter bei der ersten Kontrolle angeflogen. Von den fünf

vor 2 Uhr, ein weiterer um c 
Die genauen Daten sind:
Mönchengladbach-Hermges 
Brüggen (Depot) 
Mönchengladbach-Rheydt

230 Uhr.

27.06.2001 2 F.
29.06.2001 5 F.
20.06.2001 4 F.
26.06.2001 2 F.
27.06.2001 5 F.
28.06.2001 2 F.
29.06.2001 3 F.
02.07.2001 1 F.
04.07.2001 3 F.
06.07.2001 1 F.
07.07.2001 1 F.
09.07.2001 2 F.
10.07.2001 1 F.
11.07.2001 1 F.
13.07.2001 3 F.
15.07.2001 4 F.
16.07.2001 1 F.

Seliger
Hemmersbach
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Mönchengladbach-Rheydt 17.07.2001 3 F. H e m m e r s b a c h
" 20.07.2001 1 F. "
" 21.07.2001 2 F. H
" 23.07.2001 2 F. "
" 24.07.2001 1 F. "

Ein weiteres typisches niederrheinisches Kleinschmetterlings-Kleinod ist die 
Totholzmotte Erathophyes amasiella ( H e r r i c h - S c h ä f f e r , 1854), die ebenfalls 
erst seit kurzer Zeit aus Deutschland bekannt ist (B ie s en b a u m  1989; S c h u lze  
1991).

Bei dieser Art dürften die zahlreichen neuen Fundorte das wachsende Inte
resse der Lepidopterologen an den sogenannten Kleinschmetterlingen wi
derspiegeln. Die Art kommt zum Licht, ist allerdings ansonsten auch tagaktiv 
und läßt sich leicht aus Holzhaufen aufscheuchen. Die Raupe lebt an Tot
holz und der Falter erschien auch aus mehreren Totholzproben im Entomo- 
logischen Verein Krefeld, gesammelt im Hülser Bruch und Hülser Berg. Bis
her waren nur Laubhölzer bekannt (hauptsächlich Birke und Erle) an denen 
die Raupe lebt, doch W ittland fand im Oktober 1999 eine Raupe in einem 
Kiefernstubben, aus der er den Falter im Frühjahr 2000 erhielt. Im Krefelder 
Zoo beobachtete ich mehrere Falter (von denen ich mangels anderer Mög
lichkeiten einen Beleg mit der Hand fing) über Holzmulch fliegen. Da diese 
Art der Bodenabdeckung in den letzten Jahren Immer beliebter geworden 
ist, beständen hierüber zwangsläufig enorme potentielle Vermehrungsmög
lichkeiten und durch Ausbringung und Verteilung auch passive Verbreitungs- 
möglichkeiten. In städtischen Schredder- und Mulchhaufen fanden Coleopte- 
rologen massenhaft Nashornkäfer und ihre Jugendstadien. Es ist zwar nur 
spekulativ, doch was für Nashornkäfer gilt -  warum sollte es nicht auch für 
einen Kleinschmetterling gelten?

Mönchengladbach-Pongs 26.05.2001 1 F. W ittlan d

Mönchengladbach-Windberg 02.06.1999 1 F. S e lig e r

Hagen (bei. Niederkrüchten) 06.05.1999 1 F. S e lig e r
" 31.05.2000 1 F. S e lig e r
ii 02.06.2000 2 F. S e lig e r

Hahnepützheide bei Zons 23.06.2001 1 F. L e id e r it z

Bergener Heide/NL 06.07.2001 2 F. L e id e r it z

Krefeld (Zoogelände) 20.05.2001 1 F. H e m m e r s b a c h

Krefeld-Hülser Berg 06.1999 1 F. L e id e r it z

Schermbeck (Jägerheidemoor) 10.06.1997 1 F. B ie s e n b a u m

Brüggen-Bracht (Depot) 29.05.1999 2 F. H e m m e r s b a c h

Brüggen-Bracht (Depot) 05.06.2001 je 1 F. H e m m e r s b a c h
" & S e lig e r
" 29.06.2001 1 F. H e m m e r s b a c h
" 10.1999 1 R. W itt land

(e.l. 05.05.2000)
Mönchengladbach-Rheydt 12.06.1999 1 F. H e m m e r s b a c h

Prummern 1999 mehrfach gesichtet, ohne Beleg S t e e g e r s
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Bereits bekannt ist der Fundort Poelveensee (PIemmersbach 1995). In den 
grenznahen niederländischen Gebieten (Maasniederung) fand Cox die Art 
bei Mook, Eiden, Assel, Cuyk und Groesbeek.
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79.) C o e n o b ia  ru fa  (H a w o r t h , 1809) neu fü r d ie  L ep id o p teren - 
fau n a  des B ergischen Landes (Lep., Noctuidae)

von Heinz Schumacher

Coenobia rufa (Haworth, 1809) new for the lepidoptera fauna of the “Bergisches Land”

Vor etwa 30 Jahren wurde in der Wahner Heide (Stadt Troisdorf, Rhein- 
Sieg-Kreis) das wohl schönste und wichtigste verbliebene Moorgebiet, der 
Hirzenbachweiher, durch Verkippung mit Bauschutt vernichtet. Unter ande
rem waren von hier die Weichorchis (Hammarbya paludosa), das Torfmoos- 
Knabenkraut {Dactylorfiiza sphagnicola), die Moosbeere (Vaccinium oxy- 
coccos), Sonnentau-Arten (Drosera intermedia und D. rotundifolia) und 
große Bestände von Schmalblättrigem Wollgras (Eriophorum angustifolium) 
bekannt.

Nachdem 1995/1996 bei Bohrungen zumindest teilweise noch intakte Torf
schichten nachgewiesen werden konnten, wurden im Winterhalbjahr 1999/ 
2000 die Ablagerungen mit erheblichem Aufwand wieder entfernt. Ermög-
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